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V E R Z E I C H N I S

der Behörden und Einrichtungen im Geschäftsbereich
des Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen und Integration
des Landes Nordrhein - Westfalen

A. Behörden

I. LANDESOBERBEHÖRDEN:

--

II. LANDESMITTELBEHÖRDEN:

--

III. UNTERE LANDESBEHÖRDEN:

B. Einrichtungen

1. Landesstelle für Aussiedler, Zuwanderer und ausländische Flüchtlinge NRW - Unna Massen-

C. Landesbetriebe

--
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V O R W O R T

Zum Geschäftsbereich des Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen und Integration gehören folgende Aufgaben:

Gleichstellung von Frau und Mann in Staat und Gesellschaft, in der Arbeitswelt sowie in Kultur, Wissenschaft, Bildung und Ausbildung, Maß-
nahmen zum Schutz vor Gewalt gegen Frauen und Kinder,

Eine-Welt-Politik,

Familienfragen,Unterhaltssicherung, Hilfen für Wohnungslose,

Kinder- und Jugendhilfe,

Migration (soweit die Zuständigkeit nicht anderen Ministerien zugewiesen ist): Landesmaßnahmen für Zugewanderte

Landeszentrale für politische Bildung;

Das Ministerium für Generationen, Familie, Frauen und Integration bedient sich zur Durchführung seiner Aufgaben, soweit sie nicht im Ministerium bear-
beitet werden, der ihm nachgeordneten Einrichtung, der Bezirksregierungen und der Landschaftsverbände.

Der Haushalt des Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen und Integration - Einzelplan 15 - enthält die nachstehenden Kapitel:

Kapitel 15 010 - Ministerium

Kapitel 15 020 - Allgemeine Bewilligungen

Kapitel 15 035 - Aufgabengebiet Gleichstellung von Frau und Mann

Kapitel 15 040 - Kinder- und Jugendhilfe

Kapitel 15 045 - Eine-Welt-Politik

Kapitel 15 055 - Familien- und Altenhilfe

Kapitel 15 060 - Landesmaßnahmen für Zugewanderte

Kapitel 15 081 - Landeszentrale für politische Bildung

Kapitel 15 510 - Landesstelle für Aussiedler, Zuwanderer und ausländische Flüchtlinge

Kapitel 15 900 - Versorgung der Beamten des Landes, der früheren Länder Preußen und Lippe, des früheren Reiches sowie deren Hinterbliebenen

Der Einzelplan 15 schließt für das Haushaltsjahr 2006

in Einnahme mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103 449 900 EUR
in Ausgabe mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 292 586 800 EUR
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Kapitel 15 010: Ministerium

In diesem Kapitel sind die Personal- und Sachausgaben des Ministeriums, einschließlich der Ausgaben für die automatisierte Datenverarbeitung, die
Mittel für die querschnittsbezogene ressortinterne Forschung und die Verfügungsmittel veranschlagt.

Kapitel 15 020: Allgemeine Bewilligungen

In dem Kapitel sind für den gesamten Geschäftsbereich die Mittel für Beihilfen und Fürsorgeleistungen, für die Aus- und Fortbildung der Bediensteten
und die Aufwendungen für die Personalvertretungen ausgebracht. Darüber hinaus sind Mittel für Öffentlichkeitsarbeit des Ministeriums veranschlagt.

Kapitel 15 035: Aufgabengebiet Gleichstellung von Frau und Mann

In diesem Kapitel sind die Ausgaben für Sachverständige und Untersuchungsvorhaben, Veranstaltungen, Fortbildungs- und Informationstagungen
sowie die Landesinitiative "Chancengleichheit im Beruf" und die Zuweisungen und Zuschüsse ausgebracht (Maßnahmen zum Schutz vor Gewalt gegen
Frauen und Kinder, Maßnahmen für Frauen und Mädchen mit Behinderungen, Aktivierung von Frauen in Schwerpunktbereichen der Frauenpolitik,
Modelmaßnahmen, innovative Maßnahmen zur Gleichstellungspolitik, Regionalstellen "Frau und Beruf").

Kapitel 15 040: Kinder und Jugendhilfe

Dieses Kapitel umfasst die Aufgaben der Obersten Jugendbehörde. Hierzu gehören die Kinder- und Jugendhilfen und das Jugendrecht. Das Ministe-
rium ist auf Grund einer Vereinbarung der Jugendministerinnen und Jugendminister der Länder mit der Übernahme der Federführung für die nach dem
neuen Jugendschutzgesetz zu erteilenden Altersfreigaben für mit Spielen programmierte Datenträger beauftragt worden. Die Ausgaben für diesen
Zweck und die Einnahmen von den anderen Ländern sind hier veranschlagt.

Kapitel 15 045: Eine-Welt-Politik

Aus diesem Kapitel werden Projekte der Eine-Welt-Politik, der zivilen Konfliktberatung und zur Stärkung des UN - Standortes Bonn gefördert.

Kapitel 15 055: Familien- und Altenhilfe
Dieses Kapitel umfasst die Aufgaben der Familienhilfe und die Maßnahmen der Seniorenpolitik, der Seniorenwirtschaft, der Lebensformen im Alter,
generationenübergreifende Fragen und des Demographischen Wandels.

Kapitel 15 060: Landesmaßnahmen für Zugewanderte
Dieses Kapitel enthält die Aufwendungen, die das Land für Spätaussiedler und Ausländer mit Dauerbleiberecht leistet. Hervorzuheben ist das Bundes-
gesetz über die Angelegenheiten der Vertriebenen und Flüchtige (BVFG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 2. Juni 1993 (BGBI. I S. 829), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 22. Dezember 1999 (BGBI. I S. 2534), das auch unmittelbare Betreuungsmaßnahmen der Länder vorsieht, die über die Lei-
stungen der Sozialhilfe und des Lastenausgleichs hinausgehen. Dies betrifft heute vor allem den Personenkreis der Aussiedler gemäß § 1 Abs. 2 Ziffer
3 BVFG und der Spätaussiedler. Im Vordergrund steht hierbei nach ihrer Aufnahme auf Grund des Landesaufnahmegesetzes vom 28. Februar 2003
(SGV. NW. 24), zuletzt geändert durch das Haushaltsbegleitgesetz 2004/2005, die vorläufige Unterbringung dieses Personenkreises. Sie erfolgt in
Übergangsheimen, die von den Aufnahmegemeinden getragen werden.
Das Kapitel enthält zum anderen die notwendigen Aufwendungen für die Eingliederung ausländischer Arbeitnehmer und deren Angehörige, vor allem
Maßnahmen auf dem Gebiet der sozialen Eingliederung von Zuwanderern sowie die Förderung von Maßnahmen und Initiativen zur Bekämpfung der
Fremdenfeindlichkeit und die Förderung der Arbeit einer Landesarbeitsgemeinschaft der kommunalen Migrantenvertretungen. Außerdem werden Auf-
wendungen für Betreuungsmaßnahmen der Kommunen für ausländische Flüchtlinge, insbesondere Kontingentflüchtlinge erfasst, die ebenfalls in Über-
gangsheimen untergebracht und für die Leistungen nach § 10a Landesaufnahmegesetz erstattet werden.
Auch die Kostenerstattung nach dem Bundessozialhilfegesetz und dem Achten Buch des Sozialgesetzbuches - Kinder- und Jugendhilfe - (SGB VIII) für
diesen Personenkreis an die Träger der Sozialhilfe und an die Landschaftsverbände gemäß § 10 b Landesaufnahmegesetz ist in diesem Kapitel erfasst.
Hinzu kommen die Leistungen für Kapitalentschädigungen nach §§ 17 und 19 des Gesetzes über die Rehabilitierung und Entschädigungen von Opfern
rechtsstaatswidriger Strafverfolgungsmaßnahmen im Beitrittsgebiet (Strafrechtliches Rehabilitierungsgesetz - StrRehaG), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 17. Dezember 1999 (BGBI. I S. 2662).

Kapitel 15 081: Landeszentrale für politische Bildung

Veranschlagt sind Mittel für die Aufgaben und Fördermaßnahmen der Landeszentrale für politische Bildung.

Kapitel 15 510: Landesstelle für Aussiedler, Zuwanderer und ausländische Flüchtlinge in Nordrhein-Westfalen

Die Landesstelle für Aussiedler, Zuwanderer und ausländische Flüchtlinge ist die zentrale Einrichtung des Landes für die Aufnahme und Weiterleitung
der Spätaussiedler und Spätaussiedlerinnen und ausländischer Flüchtlinge, die in Nordrhein-Westfalen ein Dauerbleiberecht erhalten.

Kapitel 15 900: Versorgung der Beamten des Landes, der früheren Länder Preußen und Lippe, des früheren Reiches sowie deren Hinterblie-
benen

Anzahl der
Personen

Zahl der Versorgungsempfänger/-innen im Einzelplan 15 Ende 2005 596
Umbuchungen aufgrund der Regierungsneubildung -253
Bestand 2006 343
voraussichtliche Bestandsveränderungen in 2006 3

voraussichtliche Zahl der Versorgungsempfänger/-innen am Ende des Jahres 2006 346
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Personalsoll des Einzelplans 15

Bezeichnung Höherer
Dienst

Gehobener
Dienst

Mittlerer
Dienst

Einfacher
Dienst

Insgesamt
2006

Insgesamt
2005

+/–

Planmäßige Beamtinnen und Beamte 71 58 6 — 135 135 —
— — — —

Beamtete Hilfskräfte — — — — — — —
— — — —

Angestellte, Arbeiterinnen und Arbeiter 30 55 209 15 309 322 -13
+1 +1 -4 -11

Titelgruppen

Planmäßige Beamtinnen und Beamte — — — — — — —
— — — —

Beamtete Hilfskräfte — — — — — — —
— — — —

Angestellte, Arbeiterinnen und Arbeiter 2 — — — 2 2 —
— — — —

Insgesamt 103 113 215 15 446 459 -13
+1 +1 -4 -11

Nachrichtlich:

Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungsdienst — — — — — — —
— — — —

Auszubildende — — — — — — —
— — — —

Leerstellen 7 5 7 — 19 21 -2
+2 -4 — —
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans 15

- Einnahmen -
Kap. / Bezeichnung Steuern Verwaltungs- Übrige Summe

und steuer- einnahmen Einnahmen Einnahmen
ähnliche

Abgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

15 010 Ministerium – 96,5 – 96,5
15 020 Allgemeine Bewilligungen – 164,0 – 164,0
15 035 Aufgabengebiet Gleichstellung von Frau

und Mann
– 300,0 – 300,0

15 040 Kinder- und Jugendhilfe – 500,0 6.091,9 6.591,9
15 045 Eine-Welt-Politik – – – –
15 055 Familien- und Altenhilfe – 300,0 89.449,3 89.749,3
15 060 Landesmaßnahmen für Zugewanderte – 2.800,0 325,0 3.125,0
15 081 Landeszentrale für politische Bildung – 100,0 – 100,0
15 510 Landesstelle für Aussiedler, Zuwanderer

und ausländische Flüchtlinge in Nord-
rhein-Westfalen

– 1.460,0 753,3 2.213,3

15 900 Versorgung der Beamten des Landes,
der früheren Länder Preußen und Lippe,
des früheren Reiches sowie deren Hin-
terbliebenen

– 3,5 1.106,4 1.109,9

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2006 – 5.724,0 97.725,9 103.449,9

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2005 – 6.055,2 94.094,1 100.149,3

gegenüber 2005 mehr(+) oder weniger(–) – -331,2 +3.631,8 +3.300,6

Einnahmen 2005 (EUR)

Einnahmesoll einschl. des 2. Nachtrags 2005 100.242.300
Umsetzung in den Epl. 11 -93.000

Zusammen 100.149.300
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- Ausgaben -
Kap. / Bezeichnung Personal- Sächliche Schulden- Zuweisungen Ausgaben Besondere Summe

ausgaben Verwaltungs- dienst u.Zuschüsse für Finan- Ausgaben
ausgaben für laufende Investi- zierungs-

Zwecke tionen ausgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

15 010 Ministerium 14.855,8 6.559,1 – – 628,1 – 22.043,0
15 020 Allgemeine Bewilligungen 589,7 -28,1 – 44,0 58,8 – 664,4
15 035 Aufgabengebiet Gleichstellung von Frau

und Mann
– – – 14.833,4 – – 14.833,4

15 040 Kinder- und Jugendhilfe 90,0 416,8 – 987.569,5 11.515,1 – 999.591,4
15 045 Eine-Welt-Politik 53,0 362,0 – 4.603,8 60,0 – 5.078,8
15 055 Familien- und Altenhilfe – 773,3 – 192.752,3 300,0 – 193.825,6
15 060 Landesmaßnahmen für Zugewanderte – 710,0 – 28.197,1 – – 28.907,1
15 081 Landeszentrale für politische Bildung – 1.384,7 – 4.122,1 – – 5.506,8
15 510 Landesstelle für Aussiedler, Zuwanderer

und ausländische Flüchtlinge in Nord-
rhein-Westfalen

7.487,5 6.387,9 – 1.449,4 235,6 -148,0 15.412,4

15 900 Versorgung der Beamten des Landes,
der früheren Länder Preußen und Lippe,
des früheren Reiches sowie deren Hin-
terbliebenen

6.723,9 – – – – – 6.723,9

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2006 29.799,9 16.565,7 – 1.233.571,6 12.797,6 -148,0 1.292.586,8

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2005 50.435,0 17.215,1 – 1.332.466,4 12.887,4 -12.814,0 1.400.189,9

gegenüber 2005 mehr(+) oder weniger(–) -20.635,1 -649,4 – -98.894,8 -89,8 +12.666,0 -107.603,1

Ausgaben 2005 (EUR)

Ausgabesoll einschl. des 2. Nachtrags 2005 1.400.344.900
Umsetzung in den Epl. 11 -155.000

Zusammen 1.400.189.900


